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Die Lorscher Filiale der Drogeriemarktkette DM 
unterstützt die Jugendarbeit des SC Olympia

Bei der ersten Aktion handelt es sich um eine Spendenmaßnahme der 
gesamten Kette DM. Am Black Friday wurde ein Teil des Tagesumsatzes 

an die teilnehmenden Partner der Filialen ausgeschüttet. In diesem  
Jahr kamen stolze 755,50 Euro zusammen. Filialleiterin Frau Merboth  

überreichte symbolisch den Scheck an die Kinder der G-Jugend.





Liebe Fußballfreunde, verehrte Besucher,

im Namen des SC Olympia Lorsch begrüße 
ich Sie ganz herzlich zu unserem traditionel-
len Hallenturnier für Seniorenmannschaften. 
Ich hoffe, Sie haben die Weihnachtsfeiertage 
gut hinter sich gebracht.

Leider haben wir in diesem Jahr nur sieben 
Mannschaften am Start, sodass wir uns ent-
schieden haben, das Turnier nur am Samstag 
auszutragen.

Für die teilnehmenden Mannschaften aus 
dem Verbreitungsgebiet des Bergsträßer 
Anzeiger geht es wiederum nicht um Quali-
fikationspunkte für das Hallenmasters in der 
Bensheimer Weststadthalle, das auch dieses Mal nicht ausgetragen wird.  

Mein besonderer Dank gilt Herrn Staatssekretär Thomas Metz für die 
Übernahme der Schirmherrschaft über unser Turnier.

Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Bitte machen Sie 
reichlichen Gebrauch von den kalten und warmen Speisen und Geträn-
ken, die unser Kiosk- und Küchenteam für Sie bereithält. Ein herzliches 
Dankeschön gilt an dieser Stelle unseren Kuchenspendern.
Auch dieses Mal haben wir wieder eine Tombola mit schönen Preisen zu-
sammengestellt. Ich danke allen Spendern hierfür ganz herzlich.

Bedanken möchte ich mich auch bei unseren Werbepartnern, die unser 
Turnier durch eine Bannerwerbung unterstützen.

Nicht zuletzt gilt ein großer Dank auch den teilnehmenden Mannschaften 
für ihre Zusage, den Schiedsrichtern sowie den vielen ehrenamtlichen 
Helfern, ohne die eine solche Veranstaltung nicht möglich wäre. 

Ich wünsche Ihnen und uns ein schönes, spannendes und sportlich faires 
Turnier und selbstverständlich einen guten Rutsch..

Ihr Turnierleiter
Gerhard Henkes

Vorwort





Vorstellung unseres diesjährigen 
Schirmherrn Thomas Metz
Wir freuen uns sehr, Thomas Metz bereits zum fünften Mal als  
Schirmherrn für unser Hallenfußballturnier in der Sporthalle der  
Werner-von-Siemens Schule begrüßen zu dürfen.

Thomas Metz zeigt auf diese Weise seine Verbundenheit zu seiner  
Heimatstadt Lorsch und dem SC Olympia. 
Diese Verbundenheit zum SC Olympia ist nahe liegend, zeigt doch ein 
Blick in die Olympia-Geschichte, dass Albert Metz, der Großvater unseres 
Schirmherrn, einst im Mittelfeld des Vereins aktiv war und 1931 der  
erfolgreichen Olympia-Mannschaft angehörte, die den Sprung in die 
damals höchste süddeutsche Spielklasse schaffte.

Thomas Metz, am 04.09.1968 in Bensheim geboren, besuchte die Wing-
ertsbergschule in Lorsch und legte 1988 am Goethe-Gymnasium in  
Bensheim das Abitur ab.
Bereits während des Jura-Studiums an der Universität Mannheim war er 
als Kreisvorstand der Jungen Union Bergstraße sowie als Stadtverord-
neter in Lorsch tätig.
Mit dem Referendariat am Landgericht Darmstadt schloss er 1996 mit 
dem Zweiten Juristischen Staatsexamen das Studium ab.

Nach verschiedenen Tätigkeiten als Richter am Verwaltungsgericht und 
Landessozialgericht in Darmstadt sowie dem Sozialgericht in Wiesbaden 
wurde er im September 2007 Erster Kreisbeigeordneter des Kreises  
Bergstraße.

Seit 18.01.2014 ist er Staatssekretär im Hessischen Justizministerium.











Wir stellen die Teilnehmer unseres  
Hallenturniers vor
Tvgg Lorsch
Die erste Mannschaft der Tvgg Lorsch steht zurzeit auf Platz fünf in der 
Kreisoberliga. Nach oben scheint der Zug abgefahren und unser Lokalriva-
le kann dem Rest der Saison also entspannt entgegensehen. In der Halle 
waren im Januar dieses Jahres die Leistungen beachtlich. Bei unserem 
Turnier belegten die Turner den zweiten Platz und scheiterten im Fina-
le mit 3:4 gegen FSG Bensheim. Beim eigenen Turnier ging das Finale 2 
Sekunden vor dem Ende der Verlängerung gegen den SC Olympia mit 1:2 
verloren. Bei unserem diesjährigen Turnier ist durchaus der Turniersieg 
drin.

VfB Lampertheim II
Die Spargelstädter sind in den letzten Jahren stets gern gesehene Gäste 
bei unserem Turnier. Im Januar wurde immerhin der 4. Platz belegt. In 
der Kreisliga D belegen sie derzeit Platz drei und zumindest der Aufstiegs-
relegationsplatz ist möglich. Mit ihnen ist in der Halle immer zu rechnen.

SC Olympia Lorsch I
Der SC Olympia Lorsch hat sich nach schwächerem Start mittlerweile in 
der Kreisoberliga   akklimatisiert und belegt zurzeit den 9. Tabellenplatz. 
Sicherlich ein heißer Anwärter auf den Turniersieg ist unsere erste Mann-
schaft, die sich ja bereits seit vielen Jahren auf dem Hallenparkett pu-
delwohl fühlt. In den letzten Jahren gelang stets die Qualifikation für 
das Hallenmasters, das es seit zwei Jahren leider nicht mehr gibt. Beim 
eigenen Turnier im Januar wurde der dritte Platz belegt; das Turnier der 
Tvgg Lorsch wurde gewonnen.

SG Einhausen
Mit welcher Mannschaft die SG Einhausen bei uns antritt, steht noch 
nicht fest. In der laufenden Saison liegt die erste Mannschaft in der Grup-
penliga Darmstadt auf dem letzten Tabellenplatz. Bei insgesamt sechs 
Absteigern glauben wohl nur noch die kühnsten Optimisten an den Klass-
enerhalt. Die zweite Mannschaft ist in der Kreisliga D oben mit dabei. Der 
erste Platz ist wohl doch schon zu weit entfernt, die Aufstiegsrelegation 
ist jedoch absolut möglich. In der Halle schieden die Schwarzweißen beim 
letzten Turnier des SCO in der Zwischenrunde aus. Beim Turnier der Tvgg 
Lorsch wurde der vierte Platz belegt.Bei unserem Turnier sind die Jungs 
aber sicherlich zu beachten.



ISC Fürth
Der ISC Fürth belegt zurzeit mit acht Punkten Vorsprung Tabellenplatz 
eins in der Kreisliga B. Sie stellen den mit Abstand besten Sturm und die 
beste Abwehr und der Aufstieg in die Kreisliga A ist sehr wahrscheinlich. 
Es bleibt abzuwarten, was sie in der Halle leisten können. Die Qualifika-
tion fürs Halbfinale scheint nicht unmöglich. Beim letzten Turnier des SCO 
scheiterten die Odenwälder in der Zwischenrunde, wobei sie in der Grup-
penphase immerhin die Erste des SC Olympia mit 4:3 schlagen konnten. 

Tvgg Lorsch II
Die zweite Mannschaft unseres Lokalrivalen aus dem Ehlried belegt zur 
Zeit ohne Verlustpunkt mit zehn Punkten Vorsprung den ersten Platz in 
der Kreisliga D und damit ist nach menschlichem Ermessen der Aufstieg 
eigentlich sicher. In der Halle lief es hingegen bei den letzten beiden 
Turnieren nicht gut, denn sowohl beim SCO, als auch bei der Tvgg kam 
das Aus bereits in der Vorrunde.

SC Olympia Lorsch II
Unsere Zweite wollte in der laufenden Spielzeit in der Kreisliga D eigen-
tlich wieder um den Aufstieg mitspielen. Dieser Zug war bereits nach 
den ersten Spielen abgefahren und unsere Jungs stehen zurzeit auf dem 
neunten Tabellenplatz. In der Halle war unsere Zweite bei den letzten 
Turnieren wenig erfolgreich. Bei den letzten Turnieren war stets nach der 
Gruppenphase Endstation. Ob es dieses Mal fürs Halbfinale reicht scheint 
mehr als fraglich.



Hallenspielregeln HFV e.V. für Spiele und 
Turniere im Seniorenbereich (Auszug)
Spielerzahl:
Eine Mannschaft besteht aus maximal 11 Spielern, von denen jeweils höchstens 
bis zu fünf (ein Torwart und vier Feldspieler) auf dem Spielfeld sein dürfen. Wird 
durch Feldverweis die Zahl der Spieler einer Mannschaft auf weniger als zwei 
Feldspieler verringert, muss das Spiel abgebrochen werden. Es gelten die Bes-
timmungen für die Spielwertung bei verschuldetem Spielabbruch. Die Punkte 
fallen dem Gegner zu.
Der Torwart darf seinen Torraum/Strafraum nur zum Zwecke der Abwehr ver-
lassen. Das heißt auch, den mitspielenden Torwart wird es in dieser Form nicht 
mehr geben. Bei Verstoß gegen diese Bestimmung ist der indirekte Freistoß die 
Spielfortsetzung.

Auswechseln:
Das Auswechseln von Spielern ist gestattet und muss im Bereich der Mittellinie 
erfolgen. „Fliegender Wechsel“ und Wiedereinwechseln sind erlaubt. Hat eine 
Mannschaft mehr als die zulässige Anzahl von Spielern auf dem Spielfeld, ist das 
Spiel zu unterbrechen. Für die Dauer von zwei Minuten muss diese Mannschaft 
mit einem Spieler weniger als zulässig spielen. Der Spielführer kann bestimmen, 
welcher der auf dem Spielfeld befindlichen Spieler die Strafzeit zu verbüßen hat. 
Die Spielfortsetzung mit indirektem Freistoß für die gegnerische Mannschaft 
erfolgt dort, wo sich der Ball bei der Spielunterbrechung befand.

Rückpassregel:
Nach „Ballkontrolle“ durch den Torwart (Ball in der Hand, Ball aufgenommen) 
darf der Ball die Mittellinie nicht ohne vorherige Feldspielerberührung übersch-
reiten. Tut er dies dennoch, ist ein indirekter Freistoß zu verhängen.
Wenn ein Feldspieler den Ball absichtlich seinem Torwart mit dem Fuß zuspielt 
oder ihm den Ball vom Seitenaus zurollt, ist es diesem untersagt, den Ball mit 
den Händen zu berühren. Tut er dies dennoch, ist ein indirekter Freistoß zu ver-
hängen.

Strafstoßausführung:
Ein Strafstoß wird vom Neunmeterpunkt ausgeführt. Mit Ausnahme des den 
Strafstoß ausführenden Spielers müssen alle anderen Spieler außerhalb des 
Strafraumes (Torraumes) und mindestens drei Meter vom Ausführungspunkt 
entfernt sein. Der Strafstoß kann mit Anlauf ausgeführt werden.

Freistoßausführung:
Alle Freistöße sind indirekt auszuführen. Dabei müssen die gegnerischen Spieler 
mindestens drei Meter vom Ball entfernt sein.

Torerzielung: 
Tore  - ausgenommen Eigentore -  können nur aus der gegnerischen Spielhälfte 
erzielt werden. Aus einem Anstoß kann ein Tor nicht direkt erzielt werden.



Eckstoß:
Aus einem Eckstoß kann ein Tor direkt erzielt werden. Ein Eckstoß ist auch dann 
zu verhängen, wenn der Ball vom Torwart ins Toraus gelenkt wurde. Bei Aus-
führung des Eckstosses müssen die gegnerischen Spieler mindestens drei Meter 
vom Ball entfernt sein.

Spielfortsetzung nach Torausball:
Nach einem Torausball kann der Ball durch Abstoß, Abwurf oder Rollen nur durch 
den Torwart innerhalb des Strafraums wieder ins Spiel gebracht werden, wobei 
sich die Gegenspieler außerhalb des Strafraums befinden müssen. In allen Fällen 
darf der Ball ohne vorherige Feldspielerberührung die Mittellinie nicht übersch-
reiten. 

Spielfortsetzung des Torwarts aus dem Spielgeschehen:
Fängt oder kontrolliert der Torwart den Ball aus dem Spielgeschehen heraus, 
darf der Abwurf/Abschlag des Torwarts nicht ohne vorherige Spielerberührung 
die Mittellinie überqueren. Tut es dies dennoch, ist ein indirekter Freistoß zu 
verhängen.

Spielfortsetzung nach Berührung der Hallendecke:
Berührt der Ball die Deckenkonstruktion, wird das Spiel mit einem indirekten 
Freistoß von der Stelle fortgesetzt, die unterhalb des Punktes der Decken-
berührung liegt. Erfolgt die Deckenberührung innerhalb des Strafraums, ist der 
Freistoß an der Strafraumgrenze auszuführen. Springt der Ball von der Decke ins 
Tor, erfolgt die Spielfortsetzung mit Abstoß oder Eckstoß.

Verstöße gegen Spielregeln, Feldverweise, Spielerergänzungen:
Unsportliches Verhalten sowie Verstöße gegen die Spielregeln werden nach den 
vorgesehenen Bestimmungen geahndet.

Ein Spieler kann während eines Spieles für die Dauer von zwei Minuten des Spiel-
feldes verwiesen werden. Die Mannschaft darf die Spielerzahl ergänzen, wenn 
die gegnerische Mannschaft ein Tor erzielt, spätestens aber nach zwei Minuten.
Für einen bereits für zwei Minuten des Feldes verwiesenen Spieler kann keine 
Verwarnung mehr ausgesprochen werden (gelbe Karte). Als persönliche Strafe 
kann es nur noch den Feldverweis (rote Karte) geben. Die gelbrote Karte entfällt 
in der Halle.

Bei Feldverweisen mit roter Karte scheiden die betroffenen Spieler aus dem 
Turnier aus und sind gemäß § 110 SpO sofort gesperrt; sie sind von den zustän-
digen Organen satzungsgemäß zu bestrafen. Eine Mannschaft, die einen Feld-
verweis mit der roten Karte hinnehmen musste, kann die Anzahl ihrer im Spiel 
befindlichen Spieler wieder ergänzen, wenn die gegnerische Mannschaft ein Tor 
erzielt, spätestens aber nach Ablauf von drei Minuten. Die Strafzeit wird durch 
den Zeitnehmer bzw. den Schiedsrichter überwacht.





FV Hofheim - SV Fürth
TSV Auerbach - FSG Riedrode
VfR Bürstadt - FC Starkenburgia Heppenheim
TV Lampertheim - SG Wald-Michelbach
Tvgg Lorsch - FC Alemannia Groß-Rohrheim
VfL Birkenau - FC Ober-Abtsteinach
Eintracht Wald-Michelbach II - SC Olympia Lorsch
KSG Mitlechtern - SV Anatolia Birkenau

Der aktuelle Spieltag der  
Kreisoberliga Bergstrasse 
wird uns präsentiert von

Aktuelle Tabelle:

Der 20.Spieltag am 3.März 2019:





Unsere Erste in Kurzform
SC Olympia Lorsch –  VfL Birke-
nau 2:2
SC Olympia Lorsch: Wahlig  -  Arsan, 
Freund, Edam, Pankratz, Gatscha, Eich-
horn, Geiss, Cin, Peters, T. Neudecker
Tore: 1: 0 Arsan (29.), 1:1 Randoll (30.), 
1:2 Hannewald (63.), 2:2 Pankratz (86.) 
Schiedsrichter:  Sen (Groß-Gerau) 

Zuschauer: 60 
Besondere Vorkommnisse: keine
Beste Spieler: Edam, Gatscha, Arsan 





Der aktuelle Spieltag der  
Kreisliga D Gruppe 1
Der 21.Spieltag vom 2.Dezember 2018:
FC Italia Bensheim II - VfR Bürstadt II  5:1
SV Eintracht Zwingenberg II - TSV Elmshausen  0:3
SC Olympia Lorsch II - TSV Reichenbach II  3:4
VfB Lampertheim II - SG Nordheim/Wattenheim II  1:3
SG Einhausen II - Tvgg Lorsch III  3:1
SV Schönberg - FV Hofheim II  _:_
TSV Gadernheim - FC Alem. Groß-Rohrheim II  5:0
Waldesruh Lampertheim spielfrei     
SG Lautern spielfrei     

Aktuelle Tabelle:

Der 22.Spieltag am 24.Februar 2019:
VfB Lampertheim II - SV Eintracht Zwingenberg II
FC Italia Bensheim II - Tvgg Lorsch III
SG Nordheim/Wattenheim II - Waldesruh Lampertheim
TSV Reichenbach II - FC Alemannia Groß-Rohrheim II
VfR Bürstadt II - TSV Gadernheim
SC Olympia Lorsch II - SG Lautern
TSV Elmshausen - SV Schönberg  
SG Einhausen II spielfrei  
FV Hofheim II spielfrei  





SC Olympia Lorsch II –  TSV Rei-
chenbach II 3:4
SC Olympia Lorsch: Baumann  -  
Brzoska (82. Okos), Lammer (46. Hen-
kes), Schweikert, Alo (63. Borell), Okos 
(46. Hilbert), Winterroth, Seeger, Fied-
ler (68. Lammer), Bäumer, De. Geiss
Tore: 0:1 Stelljes (6.), 0:2 T. Peter (10.), 
0:3 Knappe (20.), 1:3 Bäumer (30. FE), 
1:4 Hering (75.), 2:4, 3:4 Borell (86., 
89.) 

Schiedsrichter:  Schwaier (Bürstadt) 
Zuschauer: 30  
Beste Spieler: Bäumer 
Bes.Vorkommnisse: keine

Unsere Zweite in Kurzform





Der SC Olympia auf dem diesjährigen 
Lorscher Weihnachtsmarkt
Auch beim diesjährigen Weihnachtsmarkt war der SC Olympia wieder 
sehr gut vertreten. Neben den schon bewährten Weihnachtskräppeln, 
die wie immer reißenden Absatz fanden, wurden diverse Heiß- und 
Kaltgetränke angeboten. Weißer und roter Glühwein, heißer Äppler und 
heißer Orangensaft wurden ebenso verkauft, wie Bier und Softgetränke.
Die Jugendabteilung bot verschiedene Suppen sowie Chili con Carne an, 
die sehr gut ankamen. Alles in allem ein guter Auftritt des SC Olympia.





Weihnachtsfeier der Senioren
Am 15.12. fand die diesjährige Weihnachtsfeier statt. Im gutgefüllten 
Clubhaus lies der 1. Vorsitzende Christian Eichhorn das fast abgelaufene 
Jahr noch einmal Revue passieren. Anschließend wurden Bautrupp, Kiosk-
team, zwei neue Schiedsrichter und beide Trainer mit Geschenken be-
dacht.Besonders geehrt für langjährige Tätigkeit wurden Patricia Bäumer, 
Melanie Jährling, Frauke Neundörfer und Martin Wilfarth.
Für Unterhaltung sorgten die 1. Mannschaft mit dem Herzblatt-Spiel und 
die 2. Mannschaft mit einer Karaoke-Darbietung.

Viel Applaus erhielt Kay 
Rosenberger mit seinen 
Tanz-Damen, die um eine 
Zugabe nicht herum-
kamen. 

Während des gesam-
ten Abends gab es ein 
Schätzspiel. Es musste die 
Anzahl von Reiskörnern 
in einer Blumenvase 
geschätzt werden. Pa-
tricia Bäumer nahm als 
Gewinnerin einen Essens-
gutschein in Empfang.

Vereinswirtin Jessi hatte ein schmackhaftes Essen zubereitet, das bei allen 
Gästen sehr gut ankam. 

Torhüter Michael Wahlig 
erhielt zur Geburt seines 
Stammhalters Ben be-
sondere Glückwünsche.

Alles in allem eine gelun-
gene Veranstaltung, die 
den Zusammenhalt beim 
SC Olympia nachhaltig 
unterstrich.





Weihnachtsfeier der Jugendabteilung
Dieses Jahr gab es gleich zwei Weihnachtsfeiern der Jugendabteiulung 
im Vereinsheim und somit viel zu tun für unsere Pächterin Jessica Ziegler.
Am 8.12.2018 feierten die Kinder der F- und E-Jugend gemeinsam und 
am 14.12.28 die Bambinis und G-Jugend. Beide Veranstaltungen waren 
mit jeweils fast 100 Gästen ausgebucht, so dass unser Vereinsheim aus 
allen Nähten platzte.
Dieses Jahr gab es ein Salatbüffet mit verschiedenen Dressing, Schnitzel, 
Kroketten, Hähnchen, Reis, Gemüse, Braten und Klöße sowie einem Des-
sert. Somit war bestimmt für jeden etwas dabei. Aber auch Vegane oder 
Vegetarische Wünsche wurden erfüllt.
Auch wenn die Geräuschkulisse schon ordentlich war, fand man immer 
wieder zu Gesprächsrunden zusammen und die Eltern konnten sich bess-
er kennen lernen. 
 
Für die Kleinen brachte der Weihnachtsmann, passend zum Winter, Müt-
zen mit Ihrem Namen bestickt. Die Größeren Kinder bekamen Federmäp-
pchen mit Initialen für die Schule.
 

Die Jugendabteilung wünscht allen Eltern und Kindern, Vereinsmitglie-
dern, Sponsoren und Förderer frohe Weihnachten und einen Guten 
Rutsch ins Neue Jahr.





Stephan Vogel
Gerhard Werner

Uwe Seitz
Walter Hartmann

Klaus Zielonka
Martin Wilfarth

Hans Rothenheber
Walter Eichhorn
Gerhard Henkes
Bruno Eichhorn

Karl-Heinz Schäfer
Peter Seitz

Friedel Drayss
Heinrich Merkel
Sven Tristram

Norbert Vonderheid
Joachim Heinz
Volker Amann
Horst Wiemer

Michael Heuss
Jürgen Gatscha

Christian Eichhorn
Christian Pras
Jürgen Peters

Dennis Appelshäuser
Jürgen Ofenloch

Timo Kraus
Friedrich Weiner
Kurt Wattendorf
Michael Eichhorn

Volker Rosenberger
Oliver Maiberger





Geburtstage unserer Mitglieder 
im Januar

Wir wünschen allen Jubilaren auch  
nachträglich noch alles Gute!

01.01. Michael Ney 44
07.01. Heinz Stumpf 78
11.01. Karla Kilb-Henkes 52
12.01. Wolfgang Heinz 68
13.01. Jonas Kern 10
15.01. Dagmar Alo 57
15.01. Marijan Alimi 9
17.01.  Paul Appel 89
18.01. Max Herschel-Gollnick 26
19.01. Maximilian Vonderheid 9 
20.01. Gerald Schumann 61
20.01. Sascha Alo 34
21.01. Jonas Schmittinger 41
21.01. Simon Helwig 36
23.01. Philipp Leibold 92
23.01. Dieter Hackl 80
23.01. Norbert Vonderheid 59
23.01. Constantin Just 9
25.01. Maximilian Schumacher 24
26.01. Danijel Bjelica 45
26.01. Marvin Weidner 21
28.01. Michael Wahlig 31
30.01. Matej Erdeljac 8




